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NIEDERSCHRIFT 
 
 

 
 

Gremium Ortsbeirat des Stadtteils Bauernheim 

Sitzungsnummer OB Bau/023/16-21 

Sitzungsdatum Montag, den 09.11.2020 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 19:40 Uhr 

Ort 
Dorfgemeinschaftshaus Bauernheim (Saal) Friedberg (Hessen), 
Bauernheim 

 
 
Teilnehmerliste 
 

Vorsitzender 

Herr Ulrich Hausner  
 

Mitglieder 

Frau Antje Behl  
Frau Tanja Haas Schriftführerin 
Herr Alexander Hausner  
Frau Beate Heid  
Frau Lisa Maria Roos  
Frau Stefanie Schilling  
 

Mitglieder des Magistrates 

Herr Stadtrat Johannes Contag  
 
 
Abwesenheit: 
 

Mitglieder 

Herr Jonas Langer entschuldigt 
 
 
Ortsvorsteher Hausner eröffnet die Sitzung des Ortsbeirats des Stadtteils Bauernheim, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte 
fristgemäß. Einwände gegen die Tagesordnung ergehen nicht.  
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Tagesordnung: 
 

1   Genehmigung der Niederschrift über die 022. Sitzung vom 17. August 2020  

2 16-21/1628 

Haushalt 2021 
- Ergebnishaushalt 2021 
- Finanzhaushalt 2021 
- Stellenplan 2021 
- Investitionsprogramm 2020 - 2024 
- Ergebnis- und Finanzplanung 2020 - 2024 
- Haushaltssatzung 2021  

3   Mitteilungen des Ortsvorstehers  

3.1   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Streuobstwiese Reinhold-Höres-Straße - abgestorbene Bäume  

3.2   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Baumallee Ortseinfahrt  

3.3   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Wildparken  

3.4   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Hühnerhaltung Beienheimer Straße  

3.5   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Gießkannenablagen/Laubgitter am Friedhof  

3.6   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Kreisel L 3351 / K 1717  

3.7   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Mülleimer  

3.8   
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Volkstrauertag  

4   Verschiedenes  

4.1   
Verschiedenes; 
hier: Seniorentaxi  

4.2   
Verschiedenes; 
hier: Runder Tisch Stadtbus  

4.3   
Verschiedenes; 
hier: Erreichbarkeit der Stadtverwaltung  

4.4   
Verschiedenes; 
hier: Fußgängerampel  

4.5   
Verschiedenes; 
hier: Raser  

 
 
 

1.  
Genehmigung der Niederschrift über die 022. Sitzung vom 17. August 
2020 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat genehmigt die Niederschrift über die 22. Sitzung des Ortsbeirates Bauernheim vom 17. 
August 2020. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
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2. 16-21/1628 

Haushalt 2021 
- Ergebnishaushalt 2021 
- Finanzhaushalt 2021 
- Stellenplan 2021 
- Investitionsprogramm 2020 - 2024 
- Ergebnis- und Finanzplanung 2020 - 2024 
- Haushaltssatzung 2021 

 
Der Haushalt ist ausgeglichen. 
 
Stadtrat Contag teilt mit, dass aktuell 1Millionen Euro weniger an Schlüsselzuweisung kommt. Somit 
ist momentan der Haushalt nicht mehr ausgeglichen. 
 
Im Dorfgemeinschaftshaus Bauernheim, muss die Heizungsanlage erneuert werden. Die Kosten für 
die Erneuerung sind im Haushaltsplan mit 63.750 Euro enthalten. Des Weiteren werden die Duschen 
erneuert (ca.28.900 Euro). Eine Erneuerung der Tür steht auch im Raum mit ca. 4.250 Euro. 
 
Ortsvorsteher Hausner hat demnächst einen Termin mit dem Bauamt, um bauliche Mängel zu 
begutachten.  
 
Den Haushaltsentwurf nimmt der Ortsbeirat Bauernheim (Stand November 2020) zur Kenntnis. 
 
 

3.  Mitteilungen des Ortsvorstehers 
 

3.1.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Streuobstwiese Reinhold-Höres-Straße - abgestorbene Bäume 

 
Laut dem Grünamt, ist ein Baum, der keine Blätter über das ganze Jahr hat, nicht gleich abgestorben. 
Hier wird gewartet, ob die Bäume vielleicht nochmals ausschlagen. Nächste Besichtigung der Bäume 
ist vor den November vorgesehen. 
  
 

3.2.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Baumallee Ortseinfahrt 

 
Eine Baumallee kann lt. Grünamt nicht umgesetzt werden, da der Abstand zum Straßenrand von  
4,50 m nicht eingehalten werden kann. Ortsvorsteher Hausner und Mitglied Hausner wollen einen 
Termin mit „Hessenmobil“ ansetzen, zwecks Begehung und mögliche Ideen einer Umsetzung zur 
Verkehrsberuhigung an den Ortseinfahrten. 
 
 

3.3.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Wildparken 

 
Es gab einen Termin mit den Anwohnern und dem Ortsvorsteher Hausner und ein weiteres Mitglied 
des Ortsbeirates um das Thema „Wildparken in der Dorn-Assenheimer Straße“. 
 
Folgende anhängende Punkte kamen von Ihnen als Anregung oder eventueller Umsetzung. Wurde 
folgendes per Mail an die Verkehrsbehörde der Stadt Friedberg weitergleitet zur Prüfung: (Leider habe 
ich bei unserer Begehung nicht mit bedacht, wenn wir vor der Hausnummer 30 absolutes Halteverbot 
machen und im weiteren Verlauf Richtung Ortseingang den Parkplatz auf den Bürgersteig legen, 
einen Teil der Verkehrsberuhigung wegnehmen und die Autofahrer wieder ungebremst ins Ort fahren.) 
Hierzu kam folgende Anregung, dass ab der Hausnummer 30 bis zum Ortseingang Hausnummer 38 
offiziell halbseitiges Parken auf dem Bürgersteig/Straße eingezeichnet wird. Käme als Kompromiss 
den Anwohnern, den Autofahrer und Radfahrer entgegen und wir hätten ab Ortseingang eine kleine 
Verkehrsberuhigung. Die weiteren Punkte können Sie einmal beleuchten. Vielleicht kann man den 
Radweg noch ein Stück auf dem Bürgersteig weiter bis ins Ort weiterlaufen lassen. 
 



 

Seite 4 / 6 

 

Verkehrsbehörde schrieb folgendes zurück:  
Eine zeitliche Befristung der Geschwindigkeitsbeschränkung 30 Km/h gegenüber der bestehenden 
unbefristeten Regelung ist kontraproduktiv. 
 
Ein Gehwegparken kann nicht legalisiert werden. Auch würde dadurch die Sicht in Richtung Ortsmitte 
genauso behindert werden, wie wenn die Fahrzeuge komplett auf der Fahrbahn stehen. Das soll ja 
durch das Haltverbot verhindert werden. 
Radfahren auf dem Gehweg kann aufgrund der zu geringen Breite nicht legalisiert werden. 
Kübel o.ä. dürfen nur in verkehrsberuhigten Bereichen oder reinen Anliegerstraßen gestellt werden. In 
diesem Fall würde es ein Hindernis / Gefahrenpotential darstellen 
Daraufhin gab es ein weiterer Vorschlag, der unsere Ideen von der Ortsbegehung beinhaltet. Erweitert 
ist er um Parkplätze auf der Straße vor dem Haus Nr. 38, bevor die Kurve anfängt. Somit hätten wir 
Abstand vom Ortschild und eine direkte Verkehrsberuhigung vor der Kurve. Im weiteren Verlauf ist die 
Kurve in voller Breite befahrbar und der Risikopunkt mit dem Gegenverkehr, Radfahrer wäre 
entspannt. 
Des Weiteren werden Schilder „Vorsicht Kinder“ an jeder Ortseinfahrt (Infotafel) installiert. 
Weitere Punkte wie z. B. statt Halteverbotsschilder – Zickzacklinie, Einzeichnung von Parkplätzen 
werden momentan geprüft. 
 
 

3.4.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Hühnerhaltung Beienheimer Straße 

 
Zurzeit sind keine weiteren Beschwerden seitens der Anwohner gemeldet worden.  
  
 

3.5.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Gießkannenablagen/Laubgitter am Friedhof 

 
Die Bauernheimer weigern sich die neuen Gießkannenablagen für die Wasserbecken zu nutzen. 
Ständig werden die Bohrlöcher zugestopft und die Laubgitter aus den Behältern entfernt und daneben 
gestellt. 
 
Hier wird nach einer Alternative gesucht. Die Laubgitter hat das Bauamt mitgenommen, damit diese 
nicht abhandenkommen. 
 
 

3.6.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Kreisel L 3351 / K 1717 

 
Antwort zur Anfrage von Hessenmobil:  
 
Kreisverkehre können außerhalb geschlossener Ortslage zur Anwendung kommen, wenn z. B. die 
verkehrliche Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes nicht mehr gegeben ist oder es sich um eine 
ausgewiesene Unfallhäufungsstelle handelt. Beides trifft im vorliegenden Fall nicht zu, sodass für eine 
bauliche Veränderung des Knotenpunktes keine Rechtfertigung und damit auch kein Planungsauftrag 
besteht. 
Unabhängig vom Vorgenannten ist davon auszugehen, dass die für einen derartigen Umbau 
benötigten Flächen nicht zur Verfügung stehen. 
Der Rand des Kreisverkehrsplatzes würde bei der üblicherweise vorzusehenden Dimensionierung bis 
an den Rand der Gebäude des Sonnenhofes heranreichen. 
Eine Enteignung wäre aufgrund der fehlenden Voraussetzungen für einen Kreisverkehrsplatz nicht 
durchsetzbar. 
 
Mit dieser Aussage ist der Ortsbeirat nicht zufrieden. Es gab in 2020 eine Untersuchung von 
Kreisverkehrsanlagen, wo festgestellt wurde, das ausreichend Platz für eine Kreisverkehrsanlage 
vorhanden wäre. 
 
Ortsvorsteher Hausner lässt sich vom Bauamt den Ansprechpartner von Hessenmobil geben, um 
nochmals konkret nachzufragen. 
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Laut Stadtrat Contag muss dies aber noch in diesem Quartal erfolgen. 
 
 

3.7.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Mülleimer 

 
Bei Familie Stiefmeier und in der Vogelsbergstraße/Feldweg Richtung Dorn Assenheim werden 
Hundekotbeuteleimer aufgestellt. 
 
Bei der Calisthenicsanlage kommt ein normaler Mülleimer hin. 
 
Im Zuge dessen wurde auch besprochen, dass nicht bis zur nächsten Sitzung gewartet werden muss, 
wenn man Mängel und oder Zustände zu berichten hat. Dies kann jeder gerne in einer Email 
selbständig aufsetzen und eine sogenannte Mängelmeldung an die Stadtverwaltung absetzen. 
  
 

3.8.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers; 
hier: Volkstrauertag 

 
Aufgrund des aktuellen Lockdowns, muss der Volkstrauertag dieses Jahr leider ausfallen. Die Kränze 
werden von den Bauhofmitarbeitern an den Ehrendenkmalen abgelegt. 
 
 

4.  Verschiedenes 
 

4.1.  
Verschiedenes; 
hier: Seniorentaxi 

 
Mitglied Beate Heid fragte nach dem Stand des Seniorentaxi´s. Hier wurde auf Grund der Pandemie 
noch nichts weiter unternommen. Wir werden dies im nächsten Jahr nochmals aufgreifen. 
 
 

4.2.  
Verschiedenes; 
hier: Runder Tisch Stadtbus 

 
Bauernheim wurde beim „Runden Tisch Stadtbus“ mit aufgenommen. 
 
 

4.3.  
Verschiedenes; 
hier: Erreichbarkeit der Stadtverwaltung 

 
Mitglied Behl fragt nach, wie man am besten in der aktuellen Zeit die Stadtverwaltung erreichen 
könnte. Per Telefon wäre dies zurzeit überhaupt nicht möglich. 
 
Weiterhin fragt Sie, wer oder wo meldet man Sperrmüller an. Wo bekommt man die Tüten für 
Gartenabfälle etc.. 
 
 

4.4.  
Verschiedenes; 
hier: Fußgängerampel 

 
Mitglied Schilling wurde angesprochen, ob man nicht die Grünphase der Fußgängerampel an der 
Feuerwehr verlängern könnte. Diese wäre zu kurz geschaltet und die Kinder würden es gar nicht 
schaffen.  
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4.5.  
Verschiedenes; 
hier: Raser 

 
Mitglied Heid musste feststellen, dass in den Feldwegen Richtung Ossenheim und Dorheim Raser 
unterwegs sind. 
 
Hier sollte das Ordnungsamt öfters kontrollieren 
 
 
 
  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr folgen, schließt Ortsvorsteher Hausner die Sitzung mit 
Dankesworten an die Anwesenden. 
 
 
 

gez.: Hausner    gez.: Haas 

(Vorsitzender)                                        (Schriftführerin) 
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